
Ich erteile an den Vorstand des Vereins 
BILD hilft e.�V., Axel-Springer-Platz 1 
in 20350 Hamburg folgenden Bestäti-
gungsvermerk

Prüfungsurteil

Ich habe den Jahresabschluss des Ver-
eins BILD hilft e.�V., Hamburg  – beste-
hend aus der Bilanz zum 31.12.�2022 und 
der Gewinn- und Verlustrechnung für 
das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2022 sowie dem Anhang, 

einschließlich der Darstellung der Bilan-
zierungs- und Bewertungsmethoden  – 
geprüft. Darüber hinaus habe ich den 
Lagebericht der BILD hilft e.�V. für das 
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2022 geprüft.
Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei 
der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
• entspricht der beigefügte Jahresab-
schluss in allen wesentlichen Belangen 
den deutschen, für Kapitalgesellschaften 
geltenden handelsrechtlichen Vorschrif-

ten und vermittelt unter Beachtung der 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens- und Finanzlage des Vereins 
zum 31. Dezember 2022 sowie ihrer Er-
tragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Ja-
nuar bis zum 31. Dezember 2022 und
• vermittelt der beigefügte Lagebe-
richt insgesamt ein zutre�endes Bild von 
der Lage des Vereins. In allen wesentli-
chen Belangen steht dieser Lagebericht 

Bestätigungsvermerk des
unabhängigen Abschlussprüfers

Vier-Sparten-Rechnung 01.01.2022–31.12.2022 Tätigkeiten/Aktivitäten

Erfüllung satzungsmäßiger Zwecke�/�Ideeller Bereich

Unmittelbare Tätigkeiten Mittelbare Tätigkeiten

Gewinn- und 
Verlustrechnung 
gesamt

Unmittelbare 
ideelle Tätig-
keiten/Projekte

Satzungsgemäße 
Bildungs-/Ö�ent-
lichkeitsarbeit

Zwischensumme 
ideeller Bereich

Geschäftsführung/
Verwaltung

Spendenwerbung Zwischensumme 
mittelbare Tätig-
keiten

Zweckbetrieb
(einschl. Ge-
schäftsführung)

Summe satzungs-
mäßige Tätigkeiten

Vermögens-
verwaltung

Einheitlicher 
steuerpflichtiger 
wirtschaftlicher 
Geschäftsbetrieb

Zur rechnerischen 
Abstimmung: 
Noch nicht zuge-
ordnete Beiträge

Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

1. Spenden und ähnliche Erträge

a) Spenden 36.723.754,21 36.723.754,21 36.723.754,21 0,00 36.723.754,21

b) spendenähnliche Erträge 840.118,81 840.118,81 840.118,81 0,00 840.118,81

c) übrige Erträge 3.043.163,47 3.043.163,47 3.043.163,47 0,00 3.043.163,47

d) Zuf./Aufl. nicht verbrauchte Spenden −6.064.942,55 −6.064.942,55 −6.064.942,55 0,00 −6.064.942,55

Zwischensumme Spenden u.�ä. Erträge 34.542.093,94 34.542.093,94 0,00 34.542.093,94 0,00 0,00 0,00 0,00 34.542.093,94 0,00 0,00

2. Projektaufwendungen 33.471.756,14 33.471.377,01 379,13 33.471.756,14 0,00 33.471.756,14

3. Saldo 1.070.337,80 1.070.716,93 −379,13 1.070.337,80 0,00 0,00 0,00 0,00 1.070.337,80 0,00 0,00

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 750.328,13 675.295,32 675.295,32 68.211,65 3.410,58 71.622,23 746.917,55 3.410,58

b) Sozialabgaben 94.827,28 85.344,55 85.344,55 8.620,67 431,03 9.051,70 94.396,25 431,03

c) Altersversorgung und Unterstützung 82.303,86 74.073,47 74.073,47 7.482,17 374,11 7.856,28 81.929,75 374,11

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Erstattung erhaltener Spenden 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

b) Sonstige Aufwendungen 368.323,95 0,00 0,00 133.369,11 0,00 133.369,11 133.369,11 234.954,84

6. Zinsen und ähnliche Erträge 479.331,04 9.540,00* 9.540,00 0,00 9.540,00 469.791,04

7. Abschreibungen auf Finanzanlagen und
Wertpapiere des Umlaufvermögens 223.295,46 1.696,09* 1.696,09 0,00 1.696,09 221.599,37

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 30.590,16 0,00 0,00 0,00 30.590,16

9. Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit 0,00 243.847,50 −379,13 243.468,37 −217.683,60 −4.215,72 −221.899,32 0,00 21.569,05 −21.569,05 0,00

10. Jahresüberschuss 0,00 243.847,50 −379,13 243.468,37 −217.683,60 −4.215,72 −221.899,32 0,00 21.569,05 −21.569,05 0,00

Nachrichtlich:

Erträge gesamt (Euro) 35.021.424,98 34.551.633,94 0,00 34.551.633,94 0,00 0,00 0,00 0,00 34.551.633,94 469.791,04 0,00

Erträge % 100,0 % 98,7 % 0,0 % 98,7 % 0,0 % 0,0 % 0,0°% 0,0°% 98,7 % 1,3 % 0,0°% 0,0°%

Aufwendungen gesamt (Euro) 35.021.424,98 34.307.786,44 379,13 34.308.165,57 217.683,60 4.215,72 221.899,32 0,00 34.530.064,89 491.360,09 0,00

Aufwendungen % 100,0 % 98,0 % 0,0 % 98,0 % 0,6 % 0,0 % 0,6 % 0,0°% 98,6 % 1,4 % 0,0°% 0,0°%
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in Einklang mit dem Jahresabschluss, 
entspricht den deutschen gesetzlichen 
Vorschriften und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-
tre�end dar. Mein Prüfungsurteil zum La-
gebericht erstreckt sich nicht auf den In-
halt der oben genannten Erklärung zur 
Unternehmensführung.
Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erkläre 
ich, dass meine Prüfung zu keinen Ein-
wendungen gegen die Ordnungsmäßig-
keit des Jahresabschlusses und des La-
geberichts geführt hat. 

Grundlage für mein Prüfungsurteil 

Ich habe meine Prüfung des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts in 

Übereinstimmung mit § 317 HGB unter 
Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung durchgeführt. Meine 
Verantwortung nach diesen Vorschriften 
und Grundsätzen ist im Abschnitt „Ver-
antwortung des Abschlussprüfers für die 
Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts“ meines Bestätigungsver-
merks weitergehend beschrieben. Ich 
bin von dem Verein unabhängig in Über-
einstimmung mit den deutschen han-
delsrechtlichen und berufsrechtlichen 
Vorschriften und habe meine sonstigen 
deutschen Berufspflichten in Überein-
stimmung mit diesen Anforderungen er-

füllt. Ich bin der Au�assung, dass die von 
mir erlangten Prüfungsnachweise ausrei-
chend und geeignet sind, um als Grundla-
ge für mein Prüfungsurteil zum Jahresab-
schluss und zum Lagebericht zu dienen. 

Verantwortung der gesetzlichen Ver-
treter und des Vorstandes für den Jahres-
abschluss und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verant-
wortlich für die Aufstellung des Jah-
resabschlusses, der den deutschen, für 
Kapitalgesellschaften geltenden han-
delsrechtlichen Vorschriften in allen 
wesentlichen Belangen entspricht, und 
dafür, dass der Jahresabschluss unter 
Beachtung der deutschen Grundsätze 

Vier-Sparten-Rechnung 01.01.2022–31.12.2022 Tätigkeiten/Aktivitäten
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Verlustrechnung 
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Zur rechnerischen 
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Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

1. Spenden und ähnliche Erträge

a) Spenden 36.723.754,21 36.723.754,21 36.723.754,21 0,00 36.723.754,21

b) spendenähnliche Erträge 840.118,81 840.118,81 840.118,81 0,00 840.118,81

c) übrige Erträge 3.043.163,47 3.043.163,47 3.043.163,47 0,00 3.043.163,47

d) Zuf./Aufl. nicht verbrauchte Spenden −6.064.942,55 −6.064.942,55 −6.064.942,55 0,00 −6.064.942,55

Zwischensumme Spenden u.�ä. Erträge 34.542.093,94 34.542.093,94 0,00 34.542.093,94 0,00 0,00 0,00 0,00 34.542.093,94 0,00 0,00

2. Projektaufwendungen 33.471.756,14 33.471.377,01 379,13 33.471.756,14 0,00 33.471.756,14

3. Saldo 1.070.337,80 1.070.716,93 −379,13 1.070.337,80 0,00 0,00 0,00 0,00 1.070.337,80 0,00 0,00

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 750.328,13 675.295,32 675.295,32 68.211,65 3.410,58 71.622,23 746.917,55 3.410,58

b) Sozialabgaben 94.827,28 85.344,55 85.344,55 8.620,67 431,03 9.051,70 94.396,25 431,03

c) Altersversorgung und Unterstützung 82.303,86 74.073,47 74.073,47 7.482,17 374,11 7.856,28 81.929,75 374,11

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Erstattung erhaltener Spenden 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

b) Sonstige Aufwendungen 368.323,95 0,00 0,00 133.369,11 0,00 133.369,11 133.369,11 234.954,84

6. Zinsen und ähnliche Erträge 479.331,04 9.540,00* 9.540,00 0,00 9.540,00 469.791,04

7. Abschreibungen auf Finanzanlagen und
Wertpapiere des Umlaufvermögens 223.295,46 1.696,09* 1.696,09 0,00 1.696,09 221.599,37

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 30.590,16 0,00 0,00 0,00 30.590,16

9. Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit 0,00 243.847,50 −379,13 243.468,37 −217.683,60 −4.215,72 −221.899,32 0,00 21.569,05 −21.569,05 0,00

10. Jahresüberschuss 0,00 243.847,50 −379,13 243.468,37 −217.683,60 −4.215,72 −221.899,32 0,00 21.569,05 −21.569,05 0,00

Nachrichtlich:

Erträge gesamt (Euro) 35.021.424,98 34.551.633,94 0,00 34.551.633,94 0,00 0,00 0,00 0,00 34.551.633,94 469.791,04 0,00

Erträge % 100,0 % 98,7 % 0,0 % 98,7 % 0,0 % 0,0 % 0,0±% 0,0±% 98,7 % 1,3 % 0,0±% 0,0±%

Aufwendungen gesamt (Euro) 35.021.424,98 34.307.786,44 379,13 34.308.165,57 217.683,60 4.215,72 221.899,32 0,00 34.530.064,89 491.360,09 0,00

Aufwendungen % 100,0 % 98,0 % 0,0 % 98,0 % 0,6 % 0,0 % 0,6 % 0,0±% 98,6 % 1,4 % 0,0±% 0,0±%
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ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage der Gesellschaft ver-
mittelt. Ferner sind die gesetzlichen 
Vertreter verantwortlich für die inter-
nen Kontrollen, die sie in Übereinstim-
mung mit den deutschen Grundsätzen 
ordnungsmäßiger Buchführung als not-
wendig bestimmt haben, um die Auf-
stellung eines Jahresabschlusses zu 
ermöglichen, der frei von wesentlichen – 
beabsichtigten oder unbeabsichtigten – 
falschen Darstellungen ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlus-
ses sind die gesetzlichen Vertreter dafür 
verantwortlich, die Fähigkeit des Vereins 
zur Fortführung der Unternehmenstätig-
keit zu beurteilen. Des Weiteren haben 
sie die Verantwortung, Sachverhalte in 
Zusammenhang mit der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit, sofern einschlä-
gig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie 
dafür verantwortlich, auf der Grundlage 
zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsäch-
liche oder rechtliche Gegebenheiten 
entgegenstehen.
Außerdem sind die gesetzlichen Ver-
treter verantwortlich für die Aufstellung 
des Lageberichts, der insgesamt ein zu-
tre�endes Bild von der Lage des Vereins 
vermittelt sowie in allen wesentlichen 
Belangen mit dem Jahresabschluss in 
Einklang steht, den deutschen gesetz-
lichen Vorschriften entspricht und die 
Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutre�end darstellt. Ferner 
sind die gesetzlichen Vertreter verant-
wortlich für die Vorkehrungen und Maß-
nahmen (Systeme), die sie als notwen-
dig erachtet haben, um die Aufstellung 
eines Lageberichts in Übereinstimmung 
mit den anzuwendenden deutschen ge-
setzlichen Vorschriften zu ermöglichen 
und um ausreichende geeignete Nach-
weise für die Aussagen im Lagebericht 
erbringen zu können.
Das Kuratorium ist verantwortlich für die 
Überwachung des Rechnungslegungs-
prozesses des Vereins zur Aufstellung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers 
für die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts

Meine Zielsetzung ist, hinreichende Si-
cherheit darüber zu erlangen, ob der 
Jahresabschluss als Ganzes frei von we-
sentlichen – beabsichtigten oder unbe-
absichtigten – falschen Darstellungen ist 
und ob der Lagebericht insgesamt ein 
zutre�endes Bild von der Lage des Ver-
eins vermittelt sowie in allen wesentli-

chen Belangen mit dem Jahresabschluss 
sowie mit den bei der Prüfung gewonne-
nen Erkenntnissen in Einklang steht, den 
deutschen gesetzlichen Vorschriften 
entspricht und die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutre�end 
darstellt, sowie einen Bestätigungsver-
merk zu erteilen, der mein Prüfungsurteil 
zum Jahresabschluss und zum Lagebe-
richt beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes 
Maß an Sicherheit, aber keine Garan-
tie dafür, dass eine in Übereinstimmung 
mit § 317 HGB unter Beachtung der vom 
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
durchgeführte Prüfung eine wesentliche 
falsche Darstellung stets aufdeckt. Fal-
sche Darstellungen können aus Verstö-
ßen oder Unrichtigkeiten resultieren und 
werden als wesentlich angesehen, wenn 
vernünftigerweise erwartet werden 
könnte, dass sie einzeln oder insgesamt 
die auf der Grundlage dieses Jahresab-
schlusses und Lageberichts getro�enen 
wirtschaftlichen Entscheidungen von 
Adressaten beeinflussen.
Während der Prüfung übe ich pflichtge-
mäßes Ermessen aus und bewahre eine 
kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
• identifiziere und beurteile ich die Risi-
ken wesentlicher  – beabsichtigter oder 
unbeabsichtigter  – falscher Darstellun-
gen im Jahresabschluss und im Lagebe-
richt, plane und führe Prüfungshandlun-
gen als Reaktion auf diese Risiken durch 
sowie erlange Prüfungsnachweise, die 
ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für meine Prüfungsurteile zu 
dienen. Das Risiko, dass wesentliche fal-
sche Darstellungen nicht aufgedeckt 
werden, ist bei Verstößen höher als bei 
Unrichtigkeiten, da Verstöße betrüge-
risches Zusammenwirken, Fälschungen, 
beabsichtigte Unvollständigkeiten, irre-
führende Darstellungen bzw. das Außer-
kraftsetzen interner Kontrollen beinhal-
ten können.
• gewinne ich ein Verständnis von dem 
für die Prüfung des Jahresabschlusses 
relevanten internen Kontrollsystem und 
den für die Prüfung des Lageberichts 
relevanten Vorkehrungen und Maßnah-
men, um Prüfungshandlungen zu planen, 
die unter den gegebenen Umständen 
angemessen sind, jedoch nicht mit dem 
Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit 
dieser Systeme des Vereins abzugeben.
• beurteile ich die Angemessenheit der 
von den gesetzlichen Vertretern ange-
wandten Rechnungslegungsmethoden 
sowie die Vertretbarkeit der von den ge-

setzlichen Vertretern dargestellten ge-
schätzten Werte und damit zusammen-
hängenden Angaben.
• ziehe ich Schlussfolgerungen über die 
Angemessenheit des von den gesetz-
lichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsgrundsatzes der Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit sowie, 
auf der Grundlage der erlangten Prü-
fungsnachweise, ob eine wesentliche Un-
sicherheit im Zusammenhang mit Ereig-
nissen oder Gegebenheiten besteht, die 
bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des 
Vereins zur Fortführung der Unterneh-
menstätigkeit aufwerfen könnte. Falls ich 
zu dem Schluss komme, dass eine we-
sentliche Unsicherheit besteht, bin ich 
verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf 
die dazugehörigen Angaben im Jahres-
abschluss und im Lagebericht aufmerk-
sam zu machen oder, falls diese Angaben 
unangemessen sind, mein jeweiliges Prü-
fungsurteil zu modifizieren. Ich ziehe mei-
ne Schlussfolgerungen auf der Grundlage 
der bis zum Datum meines Bestätigungs-
vermerks erlangten Prüfungsnachweise. 
Zukünftige Ereignisse oder Gegebenhei-
ten können jedoch dazu führen, dass der 
Verein seine Unternehmenstätigkeit nicht 
mehr fortführen kann.
• beurteile ich die Gesamtdarstellung, 
den Aufbau und den Inhalt des Jahres-
abschlusses einschließlich der Angaben 
sowie ob der Jahresabschluss die zu-
grunde liegenden Geschäftsvorfälle und 
Ereignisse so darstellt, dass der Jahres-
abschluss unter Beachtung der deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage des 
Vereins vermittelt.
• beurteile ich den Einklang des Lage-
berichts mit dem Jahresabschluss, seine 
Gesetzesentsprechung und das von ihm 
vermittelte Bild von der Lage des Vereins.
• führe ich Prüfungshandlungen zu den 
von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten zukunftsorientierten Angaben 
im Lagebericht durch. Auf Basis ausrei-
chender geeigneter Prüfungsnachweise 
vollziehe ich dabei insbesondere die den 
zukunftsorientierten Angaben von den 
gesetzlichen Vertretern zugrunde geleg-
ten bedeutsamen Annahmen nach und 
beurteile die sachgerechte Ableitung 
der zukunftsorientierten Angaben aus 
diesen Annahmen. Ein eigenständiges 
Prüfungsurteil zu den zukunftsorientier-
ten Angaben sowie zu den zugrunde lie-
genden Annahmen gebe ich nicht ab. Es 
besteht ein erhebliches unvermeidbares 
Risiko, dass künftige Ereignisse wesent-
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Projekte und Förderungen 2022
Bei BILD hilft e.�V. gehen wöchentlich zahlreiche Hilfsanträge für Großprojekte und Einzelfallhilfen aus un-
terschiedlichen Bereichen und Ländern ein. Diese werden von den Projektmanagerinnen genau geprüft und 
daraufhin dem Vorstand in regelmäßigen Sitzungen vorgestellt. In der nachfolgenden Übersicht werden die 
größten 15 Hilfsprojekte aufgelistet, die im Jahr 2022 bewilligt worden sind: 

Projektträger/-partner Stadt/Land Förderung Förderzusage 2022

Klitschko Foundation Kiew, Ukraine Medizinische Ausstattung für die Ohmatdyt-Kinderklinik in Kiew, Ukraine 1.000.000,00 Euro

Save A Child’s Heart Holon, Israel Unterstützung für OPs von 175 herzkranken Kindern aus Krisen- und 
Entwicklungsländern im Wolfson Medical Center in Holon, Israel

999.937,00 Euro

Stiftung Kinderchirurgie Hawassa, 
Äthiopien

Ausstattung von zwei speziell für die Versorgung von Kindern geeigneten 
Operationssälen im Hawassa University Comprehensive Specialized Hospital 
in Hawassa, Äthiopien

916.850,00 Euro

Stadt Leipzig (Amt für Schule) Leipzig Aufbau und Ausstattung einer sogenannten Study Hall – ein Angebot für 
selbstständiges Lernen mit Unterstützungsbedarf für sozial benachteiligte 
Kinder in Leipzig 

778.968,00 Euro

Sri Sathya Sai Health and 
Education Trust

Indien Unterstützung für Herzoperationen von 400 Kindern in drei indischen 
Krankenhäusern 

700.000,00 Euro

Universitätsklinikum 
des Saarlandes

Homburg Anbau für die Universitäts-Kinderklinik Homburg: das „Gino-Haus“, in dem die 
Behandlung und Forschung für Mukoviszidose unter einem Dach vereint wird

671.000,00 Euro

Deutsches Krebsforschungs-
zentrum

Heidelberg Unterstützung bei der Etablierung von Präzisionsdiagnostik für kindliche 
Tumore in Ländern mit mittlerem und niedrigem Einkommen

502.938,20 Euro

Stiftung „Ein Platz für Kinder“ Prien am 
Chiemsee

Förderung von Umbau- und Sanierungsarbeiten des Wohn- und Schul-
bereichs im Therapeutischen Internat Sternstunden-Mattisburg am Chiemsee

500.000,00 Euro

Human Plus e.�V. Ukraine Hilfsgütertransport zur Unterstützung von Kindern im Kriegsgebiet der Ukraine 500.000,00 Euro

UNICEF�/Aktionsbündnis 
Katastrophenhilfe

Ukraine Unterstützung von Bildungsmaßnahmen für ukrainische Kinder im Kriegsgebiet 500.000,00 Euro

Caritas international�/�Aktions-
bündnis Katastrophenhilfe

Polen Unterstützung von unbegleiteten ukrainischen Kriegskindern und ihren 
Bezugspersonen

500.000,00 Euro

Deutsche Flug-Ambulanz 
gGmbH

Hattingen Unterstützung des Transports von 20 schwerverletzten Kindern und ihren 
Eltern mit Ambulanzflugzeugen aus der Ukraine

350.000,00 Euro

Die AHRche e.�V. Bad Neuenahr-
Ahrweiler

Es soll ein neuer Skatepark für Kinder unterschiedlichen Alters gebaut wer-
den. Der Park soll dabei helfen, den Kindern Ablenkung und Überwindung 
ihrer Flut-Traumen zu ermöglichen. 

348.654,00 Euro

Vestische Kinder- und 
Jugendklinik Datteln

Datteln Projekt RaumGeben – Umbauprojekt und Scha�ung vier neuer Bereiche 
für aktive Bewegung

346.500,00 Euro

HDCS-Hospital Nepal, Asien Unterstützung bei den Behandlungskosten für kranke Kinder 326.210,00 Euro

Ulf Nolte (Wirtschaftsprüfer)

lich von den zukunftsorientierten Anga-
ben abweichen.
Ich erörtere mit den für die Überwa-
chung Verantwortlichen unter anderem 
den geplanten Umfang und die Zeitpla-
nung der Prüfung sowie bedeutsame 
Prüfungsfeststellungen, einschließlich 
etwaiger Mängel im internen Kontroll-
system, die ich während meiner Prüfung 
feststelle. Ich habe bei meiner Prüfung 
auftragsgemäß die Einhaltung der frei-
willigen Selbstverpflichtungserklärung 

gegenüber dem Deutschen Spendenrat 
e.�V. gemäß dessen Grundsätzen beur-
teilt (Anlage 3 und Anlage 4 des Deut-
schen Spendenrates e.�V.), soweit diese 
die Rechnungslegung des Vereins BILD 
hilft e.¡V. betre¢en.
Meine Prüfung hat zu keinen Feststel-
lungen geführt, die nach meiner Au¢as-
sung einen Verstoß gegen die Selbstver-
pflichtungserklärung sowie gegen den 
Prüfungskatalog, soweit diese die Rech-
nungslegung des Vereins BILD hilft e.�V. 

betri¢t, erkennen lassen. Die Tätigkeit 
des Vereins und die Verwendung der 
Vereinsmittel stimmen mit der Satzung 
überein.

Hamburg, 
den 23. Juni 2023
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